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27.02.2025

Niederschrift
Öffentlicher Teil

Haupt- und Finanzausschuss der Welterbestadt Quedlinburg

SI/HFAQ/01/25

Beginn des öffentlichen Teils: 17:25 Uhr Ende des öffentlichen Teils: 18:03 Uhr

Anwesend

Ausschussvorsitzender
Herr Frank Ruch

Stellv. Ausschussvorsitzende
Frau Kerstin Frommert

Ausschussmitglieder
Herr Ulrich Thomas
Herr Sebastian Petrusch
Herr Reinhard Fiedler
Herr Martin Michaelis
Herr Dr. Christian Schickardt
Frau Birgit Voigt
Herr Steffen Kecke
Herr Lars Kollmann

Verwaltung
Herr Michael Busch
Herr Sven Löw
Frau Marion Goldbeck
Herr Henning Rode
Frau Sabine Bahß

Schriftführer
Frau Yvonne Elfferding

Abwesend

Ausschussmitglieder
Frau Susan Sziborra-Seidlitz Vertreter: Frau Birgit Voigt

Tagesordnung - Öffentlicher Teil -

TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit
sowie der Beschlussfähigkeit

TOP 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellen der endgültigen Tagesordnung

TOP 3 Bestätigung der Niederschrift vom 20.11.2024

TOP 4 Bericht des Oberbürgermeisters

TOP 4.1 Bericht über die Ausführung gefasster Beschlüsse und Eilentscheidungen sowie
Eilbeschlüsse des Oberbürgermeisters gemäß KVG LSA

TOP Bereitstellung überplanmäßiger Aufwendungen/ Auszahlungen für die Buchungsstelle
5.2.3.101.521109
Vorlage: BGM-EIL/002/24

TOP 4.2 Bericht zu aktuellen Fragen und wichtigen Angelegenheiten

TOP 5 Bericht über die aktuelle Haushaltssituation

TOP 6 Vorlagen

Sitzungstermin: Donnerstag, 06.02.2025 17:25 bis 18:20 Uhr
Ort, Raum: Ratssitzungszimmer des Rathauses, Markt 1
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TOP 6.1 Annahme von Spenden und ähnlichen Zuwendungen für die Welterbestadt
Quedlinburg
Vorlage: BV-HFAQ/001/25

TOP 7 Anträge der Fraktionen

TOP 8 Anfragen

TOP 9 Anregungen

TOP Öffentliche Einwohnerfragestunde

TOP 10 Schließen des öffentlichen Teils

TOP 18 Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse der heutigen Sitzung mit
wesentlichem Inhalt

TOP 19 Schließen der Sitzung

Protokoll - Öffentlicher Teil -

zu TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der
Anwesenheit sowie der Beschlussfähigkeit

Der Vorsitzende, Herr OB Ruch, eröffnet um 17.25 Uhr die Sitzung. Er begrüßt die anwesenden
Ausschussmitglieder, die Vertreter der Stadtverwaltung und die Gäste. Er stellt die fristgemäße
Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest.

Beschlussfähigkeit: Soll: 9 Mitglieder
Ist: 9 Mitglieder

zu TOP 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellen der endgültigen
Tagesordnung

Es liegen keine Änderungsanträge vor.

ungeändert beschlossen
Ja 9 Nein 0 Enthaltung 0 Mitwirkungsverbot 0

zu TOP 3 Bestätigung der Niederschrift vom 20.11.2024

Es gibt keine Einwendungen.

ungeändert beschlossen
Ja 7 Nein 0 Enthaltung 2 Mitwirkungsverbot 0

zu TOP 4 Bericht des Oberbürgermeisters

zu TOP 4.1 Bericht über die Ausführung gefasster Beschlüsse und Eilentscheidungen
sowie Eilbeschlüsse des Oberbürgermeisters gemäß KVG LSA

Der Bericht über die Ausführung gefasster Beschlüsse ist im Ratsinformationssystem eingestellt.

Es wurde in der Zeit vom 20.11.2024 bis zum heutigen Tag ein Eilbeschluss gemäß KVG LSA durch
den Oberbürgermeister gefasst:
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Herr OB Ruch geht auf den Inhalt und die Notwendigkeit der getroffenen Eilentscheidung

- Bereitstellung überplanmäßiger Aufwendungen/ Auszahlungen für die Buchungsstelle
5.2.3.101.521109 ( BGM-EIL/002/24)

ein.

zu TOP Bereitstellung überplanmäßiger Aufwendungen/ Auszahlungen für die
Buchungsstelle 5.2.3.101.521109
Vorlage: BGM-EIL/002/24

Kenntnis genommen

zu TOP 4.2 Bericht zu aktuellen Fragen und wichtigen Angelegenheiten

Der Oberbürgermeister berichtet über folgende Ereignisse bzw. Schwerpunkte:

1. Mitteilung über den Tod von Herrn Dr. Dr. Jürgen Weitkamp (Ehrenbürger) am 30.01.2025

2. Zukunftsprojekt Morgenrot - Verweis auf den Inhalt der gemeinsamen Sitzung des Haupt-
und Finanzausschusses, Wirtschafts-, Vergabe- und Liegenschaftsausschusses sowie Bau-
, Stadtentwicklungs- und Sanierungsausschusses am 06.02.2025, 16.00 Uhr, im Festsaal
des Rathauses Quedlinburg

3. Mitteilungen über den Inhalt der Informationsveranstaltung des Stadtrates der
Welterbestadt Quedlinburg und des Gemeindekirchenrates am 30.01.2025;
Pressekonferenz am 03.02.2025 dazu

4. aktueller Stand zur Thematik Stadtbibliothek/Bildungshaus Carl Ritter

5. Reiseplattform „booking.com“ kürte im Rahmen der Verleihung „Traveller Review Awards“
die Welterbestadt Quedlinburg auf Platz 8, als eine der gastfreundlichsten Orte der Welt;
in Deutschland belegte die Welterbestadt Quedlinburg den Platz 1

6. aktueller Stand zum Kurzentrum Bad Suderode: Umsetzung und Regelung der notariellen
und grundbuchrechtlichen Angelegenheiten Zug um Zug; interne Auftaktberatung mit dem
Landrat am 12.02.2025; Vor-Ort-Termin in Bad Suderode am 14.02.2025

7. Informationen zum Grundstück Wipertistraße 6 in Quedlinburg; Eigentumsübergang an die
Wohnungswirtschaftsgesellschaft mbH mit Datum vom 21.01.2025; diese befindet sich
derzeitig in Verhandlungen mit dem Ökogarten Quedlinburg zum Start eines geplanten
Projektes

8. Mitteilung zum derzeitigen Zugang der Neustädter Grundschule über die Stobenstraße;
voraussichtliches Ende im Monat Juni 2025

9. Rückblick auf die Adventsstadt im Dezember 2024 und Hinweise zu deren vorzeitigen
Schließung

10. Informationen zur Durchführung des Bürgerfestes 30 Jahre Welterbe am 17.12.2024

11. Informationen zum Jubiläum 10 Jahre Welterbestadt am 15.01.2025
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12. Dank an Frau Wiese, Eigentümerin des Romantik Hotel am Brühl, für die Ausstattung der
Ehrenamtstafel am 06.12.2024

13. Dank an die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr, welche zur
Weihnachtszeit und zum Jahreswechsel hervorragend die Sicherheit gewährleistet haben

Zur Thematik Änderung von Hauptsatzung und Geschäftsordnung übergibt Herr OB Ruch das Wort
an Herrn Busch.

Dazu informiert Herr Busch, dass Gespräche der Arbeitsgruppe zur
Hauptsatzung/Geschäftsordnung am 18.12.2024 und am 13.01.2025 stattgefunden haben. Er dankt
für die konstruktive Zusammenarbeit. In einer Beratung mit den Fraktionsvorsitzenden und dem
Oberbürgermeister am 22.01.2025 konnten noch Fragen erörtert werden. In der Gesamtheit sind
einige Ergebnisse, die zur konstruktiveren Zusammenarbeit mit Rat und Verwaltung beitragen
können, getroffen worden. Er verweist auf die ausgereichten Unterlagen.

Herr OB Ruch spricht der Arbeitsgruppe ebenfalls seinen Dank aus.

zu TOP 5 Bericht über die aktuelle Haushaltssituation

Frau Frommert berichtet über die aktuelle Haushaltssituation wie folgt:

1. aktueller Stand zum Jahresabschluss 2024

- vorläufiges Jahresergebnis unter Berücksichtigung von Abschreibungen und Aufhebungen
von Sonderposten von aktuell minus 1,17 Mio. Euro

- noch kein Übertrag von Rückstellungen und Ermächtigungen erfolgt, so dass
davon ausgegangen wird, dass das geplante Jahresergebnis im Rahmen von
minus 3,5 Mio. Euro betragen wird

- Mitteilung zu den finanziellen Schwierigkeiten beim Schlosskrug auf dem Stiftsberg
- Vorlage eines finanziellen Mehrbedarfs in Höhe von 150.000,00 Euro
- Hinweis über die Vorbereitung einer Beschlussvorlage dazu für die Sitzung des

Stadtrates am 27.02.2025

- Information und Erläuterung zu einer vorliegenden Anfrage des Landesrechnungshofes zur
Haushaltswirtschaft der letzten Jahre

2. Softwareumstellung

- Umstellung zum 01.01.2025 erfolgt
- Ausgleich von Rechnungen wieder möglich
- Informationen zu bestehenden Problemen bei SEPA-Lastschriftmandaten;

hier in intensiven Gesprächen mit dem Softhersteller, damit Lastschrifteinzug
möglichst reibungslos funktioniert

3. Haushaltsplanung 2025

- Bereitstellung der Haushaltsplattform für die Verwaltungsbereiche
- Start der Planung
- Entwurf der Haushaltsplanung 2025 ff. verwaltungsseitig durch Fachbereiche und

Stabsstellen zur Vorlage FB1/OB bis zum 11.04.2025 vorgesehen
- geplante Durchführung der ersten Lesung des Haushaltes 2025 in der Sitzung

des Stadtrates am 26.06.2025
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Herr OB Ruch spricht Dank und Anerkennung für alle Kollegen aus, welche die Umstellung
mittragen mussten.

Frau Frommert beantwortet noch Fragen von Herrn StR Fiedler und Herrn StR Kollmann zu älteren
Jahresabschlüssen und sich eventuell ergebenen Rücklagen.

zu TOP 6 Vorlagen

zu TOP 6.1 Annahme von Spenden und ähnlichen Zuwendungen für die Welterbestadt
Quedlinburg
Vorlage: BV-HFAQ/001/25

Herr OB Ruch führt in die Beschlussvorlage ein.

Es gibt keine Wortmeldungen. Herr OB Ruch lässt über die Beschlussvorlage abstimmen.

Beschluss:

Der Haupt- und Finanzausschuss stimmt der Annahme von Spenden und Sponsoring mit einem
Wert von über 1.000 Euro wie folgt zu:

- 10 Handys Xiaomi Redmi Note 13 im Wert von insgesamt 1.799,80 € vom Förderverein
Integratives Montessori Kinderhaus Quedlinburg e.V. zur Nutzung als Kameras für die
Dokumentation der Entwicklung der Kinder in der Einrichtung

ungeändert beschlossen
Ja 9 Nein 0 Enthaltung 0 Mitwirkungsverbot 0

zu TOP 7 Anträge der Fraktionen

Es liegen keine Anträge vor.

zu TOP 8 Anfragen

Es liegen keine Anfragen vor.

zu TOP 9 Anregungen

Herr StR Kollmann berichtet über eingereichte Vorschläge durch die Ortsbürgermeister der Stadt
Gernrode und Bad Suderode an die Verwaltung zum Ende des Jahres 2024 zur Aufstellung von
Geschwindigkeitsanzeigetafeln. In dieser Unterbereitung hatten die Ortsbürgermeister aus
nachvollziehbaren Gründen beschlossen, zum Schuljahresbeginn die Geschwindigkeitsanzeigetafel
am Schulstandort Hagenberg in Gernrode installiert zu haben, weil sich ca. 650 Kinder vor Ort
befinden. Weiter geht er auf den Inhalt von Gesprächen mit Mitarbeitern der Verwaltung und deren
Ansinnen ein und äußert, dass im Ergebnis der gewünschte Standort nicht berücksichtigt wurde. Er
regt an – auch im Sinne der Sicherheit der Schüler am Hagenberg – diese Entscheidung nochmals
zu überdenken.

Herr OB Ruch sagt zu, dass dies temporär und auf einen größeren Zeitraum geändert wird.
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Zum Artikel in der Mitteldeutschen Zeitung zur Thematik „viel frequentierte Kaiser-Otto-Straße auch
durch LKW-Verkehr“ äußert sich Frau StR Voigt dahingehend, dass die Beantwortung der Stadt im
Widerspruch zu dem steht, was FBL 3 im Wirtschafts-, Vergabe- und Liegenschaftsausschuss
erläutert hat und auch im Widerspruch letzten Endes zu der aufgestellten 30iger Tafel bzw. dieser
Messtafel. Wenn erläutert wird, es ist aussichtslos, auch die Geschwindigkeit auf 30 km/h zu
reduzieren, was offensichtlich seitens des Hotels gewünscht wird, ist die dort aufgestellte Tafel
sinnlos. Sie sagt weiter, dass dem Artikel auch zu entnehmen ist, dass aufgrund der derzeitigen
Gesetzeslage nichts geändert werden kann, weder die Tonnagebegrenzung noch die
Geschwindigkeit können herabgesetzt werden. Frau StR Voigt meint, dass diese Messtafel nicht
mehr notwendig sei und diese z. B. für die Ortsteile einzusetzen wäre.

Dazu erklärt Herr OB Ruch, dass die Tafel vorhanden ist, um die Straßenverkehrsteilnehmer darauf
hinzuweisen, dass die Geschwindigkeit auf 50 km/h begrenzt ist. Er versteht das Anliegen und ist mit
der Situation auch nicht zufrieden. Er erwähnt, dass es bundesgesetzlicher Art Aktivitäten gibt, dass
den Kommunen mehr Kompetenzen übertragen werden sollen, 30iger-Zonen einzurichten. Wenn es
im Stadtrat eine Mehrheit gibt, dann wird ein Antrag gestellt, auch wenn das Ergebnis dazu offen ist.

Herr StR Thomas berichtet, dass die Durchschnittsgeschwindigkeit vor Ort bei 39 km/h liegt und
meint, dass man bei einer Senkung der Geschwindigkeit auf 30 km/h in diesem Bereich bleiben
würde. Er hält es für nicht erfolgsverdächtig.

Weiter legt er dar, dass, wenn der LKW-Fahrverkehr durch Daimler Truck weiter zunimmt, man auf
jeden Fall aktiv werden müsste. Er geht auf die Benutzung der Umgehungsstraße ein oder nennt als
beispielhafte Lösung die Sperrung der Innenstadt für Fahrzeuge von 7,5 t für einen gewissen
Zeitraum.

Frau StR Voigt vertritt die Auffassung, dass die Tafel die Autofahrer nur verwirrt, da diese wissen,
dass nur 50 km/h gefahren werden können.

Die Anregungen werden aufgenommen und eine Antwort verfasst, so die Aussage von Herrn OB
Ruch.

Herr StR Kollmann verweist auf die Verbindungsstraßen zwischen den Ortschaften Stadt Gernrode
und Bad Suderode. Am Schwedderberg und an der L 242 gehen beide Ortschaften unmittelbar
ineinander über. Beim Gipshüttenweg, der schlechtesten Verbindung zwischen den Orten, ist dies
nicht der Fall. Es gäbe an beiden Enden der Straße jeweils ein Ortseingangs- und
Ortsausgangsschild. Er sagt, dass man dazwischen tatsächlich 100 km/h fahren könnte. Er geht
weiter auf die Gefahrenquellen ein und regt an, die doppelte Beschilderung zu prüfen.

Herr Busch sagt, dass zu prüfen ist, ob überhaupt ein Ortseingangsschild zwischen zwei
Ortschaften der gleichen Gemeinde erforderlich ist.

zu TOP Öffentliche Einwohnerfragestunde

Herr OB Ruch eröffnet um 18.03 Uhr die öffentliche Einwohnerfragestunde.

Es gibt keine Anfragen.

Herr OB Ruch schließt um 18.03 Uhr die öffentliche Einwohnerfragestunde.
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zu TOP 10 Schließen des öffentlichen Teils

Herr OB Ruch beendet den öffentlichen Teil um 18.03 Uhr.

zu TOP 18 Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse der heutigen Sitzung mit
wesentlichem Inhalt

Um 18.20 Uhr wird die Öffentlichkeit der Sitzung von Herrn OB Ruch hergestellt.

Er gibt den im nicht öffentlichen Teil gefassten Beschluss der heutigen Sitzung mit wesentlichem
Inhalt bekannt:

Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt im Einvernehmen mit dem Oberbürgermeister zur
Besetzung der Stelle „Sozialpädagogische/r Mitarbeiter/in (m/w/d)“.

zu TOP 19 Schließen der Sitzung

Herr OB Ruch beendet die Sitzung um 18.20 Uhr.

gez. F. Ruch gez. Elfferding
Frank Ruch
Vorsitzender
Haupt- und Finanzausschuss der
Welterbestadt Quedlinburg

Elfferding
Protokollantin


